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zum Ende dieses Monats habe ich nach 
über 11 Jahren der Verantwortung mei-
nen Rücktritt als Ortsvorsteher von Fach-
senfeld eingereicht. Gleichzeitig scheide 
ich nach mehr als 40 Jahren als Ort-
schaftsrat aus. Da ich mein Mandat im 
Aalener Gemeinderat weiterhin wahr-
nehmen werde, kann ich mich jedoch 
weiterhin beratend im Ortschaftsrat 
einbringen. Auch im Kreistag möchte ich 
unsere Raumschaft weiterhin vertreten.

Es war mir eine große Ehre, neun Mal bei 
Wahlen das Vertrauen der Fachsenfelde-
rinnen und Fachsenfelder als Ortschafts-
rat erhalten und bei drei Wahlgängen 
das Amt des Ortsvorstehers übertragen 
bekommen zu haben. Dafür bis ich sehr 
dankbar. Ich habe diese Aufgaben stets 
gerne wahrgenommen und freue mich 
über die vielen positiven Rückmeldun-
gen von verschiedenen Seiten.

In diesen vielen Jahren hat Fachsenfeld 
vor dem Hintergrund veränderter Rah-
menbedingungen eine überaus positive 
Entwicklung genommen. Dies war mög-
lich, weil alle am gesellschaftlichen Le-
ben Beteiligten erkannt haben, dass nur 
ein konstruktives Zusammenwirken und 
ein vertrauensvolles Miteinander einen 
Ort voranbringen können. 

Einen wesentlichen Anteil hat dabei das 
Gremium des Ortschaftsrats, in dem bei 
anstehenden Problemen stets an der 
Sache orientiert um die beste Lösung 
gerungen und diese dann gegenüber 
der Stadtverwaltung und den anderen 
Entscheidungsträgern gemeinsam ver-
treten wurde.

Für den Zusammenhalt aller Bevölke-
rungsschichten haben die Vereine, Kir-
chen, Schule, Kindergärten und sonsti-
gen Gruppierungen einen wesentlichen 
Beitrag geleistet und leisten ihn auch 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger  
von Fachsenfeld,

heute noch. Ich bin dankbar dafür, dass sie mein Bemü-
hen, wichtige Möglichkeiten zur Begegnung und Un-
terstützung der Menschen in Fachsenfeld zu schaffen, 
durch verschiedene Veranstaltungen, Projekte und Ak-
tionen immer wieder unterstützt haben. 

Mein besonderer Dank gilt dem ganzen Rathausteam 
mit Geschäftsstellenleiter Michael Stäbler an der Spitze, 
die mich in allen Belangen tatkräftig unterstützt und den 
Grundsatz, dass wir uns als Dienstleister sehen müssen, 
nachhaltig verinnerlicht haben.

Meiner vom Ortschaftsrat vorgeschlagenen und vom 
Gemeinderat gewählten Nachfolgerin, Frau Sabine Koll-
mann, wünsche ich für ihre neue Aufgabe viel Tatkraft, 
Geschick und die notwendige Unterstützung der Bevöl-
kerung und der Gremien. Alles Gute auch Frau Renate 
Leis, die mein Mandat im Ortschaftsrat übernimmt.

Allen Fachsenfelderinnen und Fachsenfeldern wünsche 
ich für die Zukunft alles erdenklich Gute. Bleiben Sie in 
diesen schwierigen Zeiten gesund!

Ihr

Jürgen Opferkuch
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	 Amtliche	Bekanntmachungen
	 FÜR	BEIDE	STADTBEZIRKE

GOA-Info 

Bitte beachten: 
Die GOA hat seit längerem eine neue Telefonnummer. 

Sie erreichen sie unter Tel.: 07174 2711-0.

GOA Abfuhrtermine

Biomüll 
Mittwoch, 03. Februar 2021
Dewangen/Fachsenfeld/Waiblingen/Himmlingsweiler

Blaue Tonne 
Mittwoch, 03. Februar 2021
Fachsenfeld/Waiblingen/Himmlingsweiler

Hausmüll 
Donnerstag, 04. Februar 2021
Dewangen/Fachsenfeld/Waiblingen/Himmlingsweiler

Alle Angaben ohne Gewähr!

Aalener Jugendhäuser weiterhin erreichbar

Hotline und Angebote im digitalen Raum

Die Jugendhäuser und Jugendtreffs in Aalen müssen laut der aktuel-
len Coronaverordnung weiterhin geschlossen bleiben. 

Das Team um die städtischen Jugendeinrichtungen Haus der Jugend, 
Jugendtreff Wasseralfingen und dem Jugendtreff in der Weststadt 
bietet weiterhin täglich ein virtuelles Angebot auf seiner Instagram-
Präsenz (hausderjugend.aalen). Unter anderem werden dort Bastel-
Tipps, Koch- und Backrezepte sowie Kultur-Tipps angeboten. Auf 
Instagram gibt es Hinweise auf Angebote der weiteren Social-Media 
Accounts.

Unter der Telefonnummer 07361 5249712 sind die pädagogischen 
Mitarbeiter des Hauses der Jugend ebenso weiterhin für aktuelle Fra-
gen, Sorgen und Probleme zu erreichen. Diese Hotline ist von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr erreichbar. 

Termine für Einzelberatungen können über die Hotline ebenso ver-
einbart werden.

Sportlerehrung 2020 abgesagt

Die Sportlerehrung 2020 findet nicht statt. Dies hat die Stadt Aalen 
gemeinsam mit den beiden örtlichen Sport-Stadtverbänden so ent-
schieden.

Wegen der Corona-Pandemie konnten im vergangenen Jahr nur we-
nige Sportwettkämpfe durchgeführt werden. Entsprechend gering 
wäre die Zahl der zu ehrenden Sportlerinnen und Sportler. Die Erfolge 
werden aber nicht vergessen, sondern dann bei der nächsten Sport-
lerehrung im kommenden Jahr berücksichtigt. Die Sportvereine er-
halten dazu in den nächsten Tagen noch eine schriftliche Information 
und Abfrage.

Ein normales Training im Verein und ein geregelter Wettkampfbetrieb 
sind auch in diesen Tagen leider immer noch nicht möglich. Die Fitness 
und Leistungsfähigkeit leiden unter diesen schwierigen Bedienungen 
und fordern viel Eigeninitiative und einen besonderen Ansporn. 

Alle Beteiligten mit den Sponsoren AOK und Kreissparkasse Ostalb 
danken den Sportlerinnen und Sportlern für ihre ungebrochene Leis-
tungsbereitschaft und hoffen auf ein erfolgreiches Sportjahr 2021.

Lichtmessmarkt in der Aalener Innenstadt abgesagt

Der traditionelle Lichtmessmarkt in der Aalener Innenstadt am 
2. Februar 2021 kann aufgrund der aktuellen Situation nicht stattfinden.

Als Ergebnis der am 19. Januar stattgefundenen Konferenz der Bun-
desregierung mit den Ministerpräsident*innen der Länder wurde 
die Verlängerung des Lockdowns bis 14. Februar 2021 entschieden. 

Somit bleiben die gegenwärtig geschlossenen Einrichtungen nach 
der geltenden Corona-Verordnung (darunter auch der Krämermarkt) 
geschlossen. 

 Stadtbezirk Aalen-Fachsenfeld

Bericht aus der Sitzung des Ortschaftsrats  
Fachsenfeld vom 20. Januar 2021  
in der Turn- und Festhalle

Nachrücken von Frau Renate Leis in ein Mandat des Ortschafts-
rates Aalen-Fachsenfeld nach dem Ausscheiden von Herrn Jürgen 
Opferkuch aus dem Ortschaftsrat Aalen-Fachsenfeld

Ortsvorsteher Jürgen Opferkuch stellt den Sachverhalt dar. Durch sein 
Ausscheiden aus dem Ortschaftsrat findet hier ein Nachrücken statt. 
Erste Ersatzperson ist Frau Renate Leis. Sie selbst hat dem Nach-
rücken zugestimmt. Nun musste der Ortschaftsrat feststellen, dass 
keine Hinderungsgründe gemäß der Gemeindeordnung vorliegen.

Der Ortschaftsrat stellte dies einstimmig fest und Ortsvorsteher Jür-
gen Opferkuch gratulierte Renate Leis sehr herzlich und wünschte ihr 
ein gutes Ankommen im Ortschaftsrat.

Verleihung des Verdienstabzeichens des Städtetags Baden-Würt-
temberg in Gold mit Lorbeerkranz an Jürgen Opferkuch

Siehe separater Bericht im Anschluss.

Der Ortsvorsteher schloss die öffentliche Sitzung. Es schloss sich eine 
nichtöffentliche Sitzung an.

Jürgen Opferkuch für 40 Jahre  
in der Kommunalpolitik geehrt

Im Rahmen der Ortschaftsratssitzung zeichnete Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler den scheidenden Fachsenfelder Ortsvorsteher aus. 
Unter den Besuchern war sein langjähriger Weggefährte Bernhard 
Ritter, die Dewanger Ortsvorsteherin Andrea Zeißler und der Abtei-
lungskommandant der Fachsenfelder Feuerwehr, Klaus Brenner.

Im Jahr 1980 wurde Jürgen Opferkuch erstmals in den Fachsenfel-
der Ortschaftsrat gewählt und bei weiteren acht Wahlen schenkten 
ihm die Fachsenfelderinnen und Fachsenfelder das Vertrauen. Am 
29.07.2009 wurde er zum Ortsvorsteher gewählt. Seit 2013 ist Opfer-
kuch Mitglied des Kreistages des Ostalbkreises und zudem seit 2014 
Mitglied des Aalener Gemeinderates. Für dieses Engagement konnte 
ihn Oberbürgermeister Thilo Rentschler nun mit dem Verdienstabzei-
chen des Städtetags Baden-Württemberg in Gold mit Lorbeerkranz 
auszeichnen. Bei seiner Laudatio bezeichnete der OB Jürgen Opfer-
kuch als Vollblutkommunalpolitiker. „Mit Geduld und freundlicher 
Hartnäckigkeit haben Sie sehr viel für Fachsenfeld erreicht“, so der 
Oberbürgermeister.

Neben der Kommunalpolitik haben Opferkuch auch sein Beruf als 
Schulleiter und die damit verbundenen Aufgaben auf verschiedenen 
Ebenen der Schulbehörden viel Freude bereitet. Hinzu komme das 
ehrenamtliche Engagement im Vereinsleben, so beispielsweise als 
langjähriger Chorleiter des Fachsenfelder Liederkranzes.

Um alles aufzuzählen, was Opferkuch in den vier Jahrzehnten seiner 
Mitwirkung in den kommunalen Gremien begleitet und umgesetzt 
habe, würde die Zeit nicht reichen. Die Entwicklung und Ausweisung 
von Bauland sei ebenso ein Anliegen gewesen wie die Realisierung 
der Ortsdurchfahrt in Waiblingen. Der Radweg nach Dewangen sei nur 
ein äußeres Zeichen der „guten Verbindungen“ im Welland. 

„Ihr Herzensprojekt war und ist das Haus der Fachsenfelder. Nicht 
nur als Gebäude hier im Schulzentrum sondern als Raum in dem sich 
Menschen begegnen können.“ schließt Rentschler seine Ausführun-
gen und verbindet sie mit dem Dank für das Geleistete und spricht 
diesen Dank auch gegenüber der Ehefrau und der Familie aus. Zur 
Ehrung für vierzig Jahre Engagement kommt heute noch hinzu, dass 
Jürgen Opferkuch zum 31. Januar 2021 aus dem Ortschaftsrat und dem 
Amt als Ortsvorsteher ausscheide.

Als Geschenk überreichte Oberbürgermeister Rentschler dem Ge-
ehrten einen Scheck für den Förderverein der Reinhard-von-Koenig-
Schule.

Jürgen Opferkuch bedankte sich für die wohltuenden Worte und das 
Geschenk für den Förderverein der Schule. „Zuerst danke ich jedoch 
meiner Frau und meiner Familie. Sie waren mir immer eine wichtige 
Stütze. Ohne sie wäre dies alles nicht gegangen“, erklärte Opferkuch. 
Er wolle am heutigen Tag keine Ratschläge für die Zukunft mit auf den 
Weg geben sondern vielmehr Danke sagen. Danke an die Mitglieder 
des Ortschaftsrates, an die Ortschafts- und Stadtverwaltung und ganz 
besonders an alle Verantwortlichen in den Vereinen, Gruppierungen 
und Institutionen Fachsenfelds. 

„Ihnen allen ein gutes Gelingen und eine glückliche Hand. Besonders 
Sabine Kollmann als neue Ortsvorsteherin und Renate Leis als neues 
Mitglied des Ortschaftsrates“, so der scheidende Ortsvorsteher.

Sabine Kollmann oblag es im Namen des Ortschaftsrates Dank zu sa-
gen für diesen „kommunalpolitischen Langstreckenlauf“. Sie zitierte 
den Dalai Lama: „Es gibt nur zwei Tage im Jahr, an denen man nichts 
tun kann. Der eine ist Gestern, der andere Morgen. Dies bedeutet, 
dass heute der richtige Tag zum Lieben, Glauben und in erster Linie 
zum Leben ist.“ Der Ortschaftsrat wünschte Jürgen Opferkuch viele 
Heute-Tage für ein gutes Leben. Gemeinsam mit den Fraktionsvor-
sitzenden der SPD, Patrick Köble, und der CDU, Christian Pfleiderer, 
überreichte sie einige Präsente.

 Stadtbezirk Aalen-Dewangen

Altpapier-Bringsammlung 

Die nächste Altpapier-Bringsammlung findet am 
Samstag, 30. Januar 2021 statt. Die Papiersamm-
lung wird von der Schützenkameradschaft Dewan-
gen durchgeführt.

Die Papiercontainer stehen auf dem Festplatz in der Rotfeldstraße 
und am Schützenhaus in der Reichenbacher Straße für Sie bereit.

Bitte beachten Sie die geltenden Hygiene- und Abstandsregeln!  
Es herrscht Maskenpflicht!

Namensgebung für die neue städt. Kita in Dewangen

Der Kitaneubau in Dewangen geht in großen Schritten voran. Bereits 
im Sommer dieses Jahres wird die neue städtische Kita in Betrieb 
genommen. Alle Beteiligte – der Träger, die Mitarbeitende, der Ort-
schaftsrat, die Eltern und Kinder freuen sich schon sehr auf diese 
Eröffnung. 

Eine neue Kita benötigt selbstverständlich einen neuen Namen. Die 
Mitarbeitenden des Amts für Soziales, Jugend und Familie haben 
gemeinsam mit der Ortvorsteherin Andrea Zeißler den Prozess zur 
Namensfindung begleitet. Für die Namensgebung wurden die Kinder 
und Eltern aus Dewangen beteiligt. 

Die Verantwortlichen freuten sich sehr über eine rege Beteiligung, 
insgesamt gingen 35 Vorschläge ein. 

In gemeinsamer Abstimmung zwischen den Mitarbeitenden des Amts 
für Soziales, Jugend und Familie als Träger der Einrichtung, der Kita-
Leitung Frau Kienle und der Ortsvorsteherin Frau Zeißler fielen folgen-
de vier Vorschläge in die engere Auswahl:

KiBiZ Dewangen

Kinderhaus Welland

Kita Kunterbunt

Freche Forscher

Auf Initiative der Schulleitung und der Ortsvorsteherin wurde gemein-
sam mit dem Amt für Soziales, Jugend und Familie die Idee des KiBiZ 
(Kinder- und Bildungszentrum) in die engste Auswahl genommen, 
diskutiert und reflektiert. 

Der Name soll als Dachmarke für die Schwarzfeldschule und die 
neue städtische Kita in Dewangen stehen und das Konzept eines Bil-
dungshauses verwirklichen. Durch die enge Kooperation zwischen 
der Schule, der neuen städtischen Kita und weiteren Kooperations-
partnern bspw. die Dewanger Vereine, die Volkshochschule und die 
städtische Musikschule werden Bildungs- und Betreuungsprozesse 
in Dewangen verzahnt und Synergien geschöpft. Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf kann von 1 bis 10 Jahren unter dem Dach des KiBiZ 
Dewangen sichergestellt werden. 

Dieser Namensvorschlag wurde im November im Ortschaftsrat und im 
Dezember im Gemeinderat eingebracht. Am 17.12.2020 beschloss der 
Gemeinderat Aalen den Namen „Kita im KiBiZ“, bzw. in der Langform 
„Kita im Kinder- und Bildungszentrum Dewangen“.

Die Schwarzfeldschule und die neue städtische Kita bilden zukünftig 
gleichberechtigt den Kernbereich des „Kinder- und Bildungszentrum 
Dewangen“. Beide Einrichtungen vereinbaren unter dieser Dachmar-
ke ein gemeinsames Wirken und Arbeiten.

Das Amt für Soziales, Jugend und Familie bedankt sich bei allen Betei-
ligten.

Als Dank für die aktive Beteiligung am Namensfindungsprozess wer-
den für die Ideen und Vorschläge, die in der engeren Auswahl waren, 
kleine Sachpreise überreicht.

Ein herzlicher Dank geht an:

Simon Wagenhals
Hannah Franziska Winter
Tatjana Kohn

 Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 31. Januar 2021: Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.                                                                  (Jesaja 60,2b)

 9.30 Uhr Gottesdienst, evang. Kirche Fachsenfeld, Pfr. Jan Langfeldt
 11.00 Uhr Gottesdienst, evang. Gemeindehaus Dewangen, Pfr. Jan 

Langfeldt

Mittwoch, 03. Februar 2021 
 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (nach Ansprache)

Sonntag, 07. Februar 2021 
 9.30 Uhr Gottesdienst, evang. Kirche Fachsenfeld, Dekan i.R.Haller

Zur Feier der Gottesdienste in der Kirche
Der „Corona-Lockdown“ ist verschärft worden. Trotzdem dürfen wir 
noch Gottesdienste feiern. Vorgeschrieben ist aber, dass wir neben 
den bekannten „Corona-Regeln“ auch FFP2-Masken oder medizi-
nische Masken benutzen. 

Wir bieten Ihnen gerne medizinische Einmal-Masken am Kirchenein-
gang an. 



4 5

Am 2. Februar 2021 endet mit „Lichtmess“ die Weihnachtszeit. Am 
Sonntag, 31. Januar können wir zum letzten Mal noch „Weihnachten“ 
mit all seinem Schmuck, mit Weihnachtsbaum und Kerzen erleben. 
Herzliche Einladung!

Taufen werden in der Kirche im Extragottesdienst durchgeführt. 

Beerdigungen auf dem Evangelischen Friedhof sind nur mit 30 Per-
sonen möglich.

Geburtstagsbesuche bei Senioren gibt es derzeit leider nur per Tele-
fon.

Veränderungen im Pfarrhaus
Zum 31. März 2021 geht Pfarrer Gokenbach in Ruhestand. Er wird am 
28. März 2021 im Gottesdienst verabschiedet. Er ist noch bis 21. Fe-
bruar 2021 im Dienst. Er ist am 12. Januar in seine Ruhestandwohnung 
umgezogen. Wegen seiner Zugehörigkeit zur „Risikogruppe“ arbeitet 
er weiterhin auf Anordnung des Oberkirchenrates im „Home-Office“, 
Er ist als Ansprechpartner jederzeit für Sie da, per Brief, E-Mail, oder 
Telefon. Seine „Sonntagsgedanken“ mit einer kurzen Betrachtung 
zum Predigttext, Liedern und Gebeten finden Sie als Brief in der Klar-
sichtbox an der Lampe vor dem Kircheneingang, ebenso in Dewan-
gen am Schaukasten und im Internet unter: www.fachsenfeld-evan-
gelisch.de  

Ab 1. März 2021 versieht Pfarrer z.A. Kevin Stier-Simon die Pfarrstelle 
Fachsenfeld. Vor seinem Einzug wird jetzt das Pfarrhaus grundlegend 
renoviert. 

Evang. Pfarramt Fachsenfeld
Waiblinger Str. 15, 73434 Aalen-Fachsenfeld
Telefon 07366-6305, E-Mail: Pfarramt.Fachsenfeld@elkw.de 

Öffentliche Sprechzeiten der Sekretärin:  
mittwochs 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr.

Samstag, 30. Januar 2021
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
 17.30 Uhr Eucharistiefeier
  - Kollekte für die eigene Kirchengemeinde -

Sonntag, 31. Januar 2021
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  - Kollekte für die eigene Kirchengemeinde -

Samstag, 6. Februar 2021
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
 17.30 Uhr Eucharistiefeier
  (Jahrtag: Fam. Klein, Jahrtag: Baron August von König – 

Hilde Zirvas)
  - Kollekte für die eigenen Kirchengemeinde -

Sonntag, 7. Februar 2021
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
  - Kollekte für die eigene Kirchengemeinde -

Organisierte Nachbarschaftshilfe Fachsenfeld 
Einsatzleitung: Frau Alexandra Zimmerer-Leichtle
Tel. 07366 9209765 I Tel. 0177 5165024 
Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro: 
Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr I Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Corona-Regelungen 
Für unsere Gottesdienste gelten folgende Regelungen:

1.  Die Gottesdienstbesucher sind namentlich zu erfassen.

2.  Das Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung ist wäh-
rend des Gottesdienstes verpflichtend.

3.  Es ist kein Gemeindegesang möglich. 

Sollten aufgrund der Corona-Pandemie neue Regelungen auftreten, 
können sich bei den Gottesdiensten Änderungen ergeben.

Öffnungszeiten des Kath. Pfarrbüros Fachsenfeld:
Montag geschlossen, Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Mittwoch von 9.00 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,

Jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr,

Sprechzeiten von Pfarrer Andreas jeden 2. und 4. Freitag im Monat 
von 17.00 bis 18.00 Uhr, Tel. 07366/91 93 23, Fax 91 93 25

Aktuelle Beiträge unserer Kirchengemeinde finden Sie unter: 
http://herzjesu-fachsenfeld.drs.de 
E-Mail: HerzJesu.Fachsenfeld@drs.de

Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323, Pfarrbüro Dewangen

Pfarrvikar Hans-Dieter Retzbach, Tel. 07366/91 93 24

Samstag, 30. Januar 2021
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Januar 2021 – 4. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Dtn 18,15-20, Ps 95, L2: 1 Kor 7,32-35, Ev: Mk 1,21-28
 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 05. Februar 2021
 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
 18.00 Uhr Eucharistiefeier
  Messe für Herbert Steckbauer, Vinzenz 
  u. Anna Ebenkofler, Hubert u. Emilie Steckbauer

Samstag, 06. Februar 2021
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 07. Februar 2021 – 5. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Ijob 7,1-4.6-7, Ps 147, L2: 1 Kor 9,16-19.22-23, Ev: Mk 1,29-39
 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Sollten aufgrund der Corona-Pandemie neue Regelungen auftreten, 
können sich bei den Gottesdiensten Änderungen ergeben. 

Achtung: Es gelten ab sofort zu den schon geltenden Regeln folgen-
de Corona-Regelungen bei Gottesdiensten:

1. Die Gottesdienstbesucher sind namentlich zu erfassen.

2. Das Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung ist wäh-
rend des Gottesdienstes verpflichtend.

3. Es ist kein Gemeindegesang möglich

Um unter diesen Bedingungen einen möglichst reibungslosen Ab-
lauf zu ermöglichen, möchten wir Sie bitten, sich für die Gottes-
dienste  telefonisch oder per E-Mail anzumelden. 

Selbstverständlich können Sie auch ohne Anmeldung die Gottes-
dienste besuchen und sich dann vor Ort in der Kirche in die Liste 
eintragen. 

Höchstzahl der Gottesdienstbesucher in unserer Kirche ist 50.

Neue Diözesanräte im Dekanat Ostalb gewählt
Achtung Sperrfrist: Sonntag, 17.01.2021, 12.00 Uhr

Vier neu gewählte Räte werden künftig das Dekanat Ostalb im höchs-
ten Laiengremium der Diözese Rottenburg-Stuttgart, dem Diözesan-
rat, vertreten. Per Briefwahl konnten die Kirchengemeinderäte ab-
stimmen und haben sich für Luzia Gutknecht (Aalen), Barbara Walter 

(Schwäbisch Gmünd), Hubert Hiller (Schwäbisch Gmünd Wetzgau-
Rehnenhof) und Hermann Lüffe (Essingen) entschieden. 

Ostalbkreis. „Wir hatten eine Wahlbeteiligung von über 40 Prozent“, 
berichtet Dekanatsreferent Romanus Kreilinger, „damit sind wir mehr 
als zufrieden“. 370 von 888 KirchengemeinderäteInnen aus 105 Kir-
chengemeinden haben somit zum Stimmzettel gegriffen und die vier 
neuen Diözesanräte gewählt. Die meisten Stimmen erhielt Luzia Gut-
knecht, gefolgt von Barbara Walter, Hubert Hiller und Hermann Lüffe. 
„Es ist schön, dass alles gut abgelaufen ist und das Dekanat in dem 
wichtigen Gremium der Diözese gut vertreten und repräsentiert wird“, 
kommentiert Dekan Robert Kloker.

Auch er war am vergangenen Freitag zur Auszählung gekommen. 
Unter der Leitung des Wahlausschusses mit den beiden Dekanats-
referenten Romanus Kreilinger und Tobias Kriegisch, der Gewählten 
Vorsitzenden des Dekanatsrats, Anita Scheiderer, sowie Ausschuss-
mitglied Oliver Seyschab, fand die Auszählung im Haus der Katho-
lischen Kirche statt. 

Der Diözesanrat gilt als wichtigstes Laiengremium innerhalb der Di-
özese. Er vertritt die „Basis“ der Katholiken der ganzen Diözese und 
kann in wichtigen Angelegenheiten Stellung beziehen. Er berät den 
Bischof und die Diözesanleitung in pastoralen Fragen und bei der 
Schaffung diözesaner Einrichtungen. Als Kirchensteuervertretung 
entscheidet der Diözesanrat über die Höhe und Verwendung der Kir-
chensteuer und beschließt die Zuweisung von Kirchensteuermitteln 
an die Kirchengemeinden sowie den Diözesanhaushalt.

„In dieser Form ist das in Deutschland einmalig“, berichtet Romanus 
Kreilinger. In den Ausschüssen des Diözesanrats, der mit 75 Frauen 
und Männern besetzt ist, wird unter anderem über den „Synodalen 
Weg“, über Ehrenamt, Ehe und Familie, die Eine Welt, Missbrauch 
oder Nachhaltigkeit beraten. 

Die vier neu gewählten Diözesanräte Gutknecht, Walter und Lüffe 
treten die Nachfolge von Christian Baron, Inge Birkhold-Schmid und 
Rose Dennochweiler an. Hubert Hiller war bereits im letzten Diöze-
sanrat vertreten und wurde wiedergewählt.

12.01.2021 / Dekanat Ostalb / Schwenk

Pfarrbüro

Öffnungszeiten:

Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag 
von 17.00 bis 18.00 Uhr

Montags ist das Pfarrbüro geschlossen!

Sprechstunde von Pfarrer Andreas: Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
(wir bitten um Vereinbarung).

Tel. 6323, Fax 922 875, E-Mail: kathpfarramt.dewangen@drs.de.

Besuchen Sie auch unsere Seiten im Internet unter
se-rems-welland.drs

Samstag, 30. Januar 2021
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Januar 2021
 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 06. Februar 2021
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 07. Februar 2021
 9.00 Uhr Eucharistiefeier

 Schwarzes Brett

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten (keine Terminvereinbarung):
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr | Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr | 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten (keine Terminvereinbarung): 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Mutlangen am Stauferklinikum
Öffnungszeiten (keine Terminvereinbarung): 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen - Ellwangen - 
Härtsfeld - Ries („Altkreis Aalen“)

Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxen oder können aus medizinischen Gründen die Praxis nicht 
aufsuchen, wählen Sie bitte die Telefonnummer 116 117 (erreich-
bar von Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, Mittwoch 13.00 
Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 01805 0112098

Täglich von 19.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu erreichen, am Wochen-
ende durchgehend.

Am Mittwoch- und Freitagnachmittag in Aalen und Ellwangen 
zusätzlich von 12.00 bis 19.00 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst für den Ostalbkreis
Telefon 0711/7877788

Apothekennotdienst

in der Zeit von 30.01.2021 bis 05.02.2021

Der Apothekennotdienst dauert jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr 
des Folgetages. 

30.01.2021
Marien-Apotheke 
Rathausplatz 8, 73432 Aalen, Tel. 07361 / 8 82 13

Nepomuk-Apotheke
Nikolaistr. 12, 73479 Ellwangen, Tel. 07961 / 90 40 70

31.01.2021
Stadt-Apotheke 
Karlsplatz 20, 73433 Aalen, Tel. 07361 / 7 17 28

01.02.2021
Stadt-Apotheke 
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim, Tel. 07363 / 51 47

Stern-Apotheke 
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen, Tel. 07361 / 6 27 70

02.02.2021
Limes-Apotheke 
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen, Tel. 07361 / 7 18 70

03.02.2021
Adler-Apotheke 
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen, Tel. 07961 / 93 38 60

Schloss-Apotheke 
Tauchenweiler Str. 4, 73457 Essingen, Tel. 07365 / 91 91 00

04.02.2021
Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen, Tel. 07361 / 55 62 00
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05.02.2021
Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen
Karlstr. 1, 73479 Ellwangen, Tel. 07961 / 9 33 20 10

Volkmarsberg-Apotheke 
Heidenheimer Str. 15, 73447 Oberkochen, Tel. 07364 / 91 94 93

- Änderungen vorbehalten -

Der aktuelle Apotheken-Notdienst kann wie folgt abgerufen werden:

• an jeder Apothekentüre

• bei der Landesapotheken-Kammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de 

• kostenfrei aus dem Festnetz unter Tel. 0800 0022 8 33

• über das Handy, max. 69 ct/min. unter Tel. 22 8 333

Keinen Hunger?!

Es ist nicht immer einfach eine passende Behandlung zu finden.

Im Ostalbkreis haben sich deshalb Beratungsstellen, Ärzte, Psycho-
logen, Therapeuten und Sozialpädagogen zusammengeschlossen, 
um den Betroffenen aktiv helfen zu können.

Haben Sie Fragen oder Probleme rund um das Thema Essstörun-
gen?

Dann dürfen Sie sich gerne an unser NEO-Sekretariat (siehe unten) 
wenden.

Für Eltern, Partner, Geschwister (ab 17 Jahren) und Bezugspersonen 
von Jugendlichen und Erwachsenen mit Essstörung findet am Diens-
tag, 2. März 2021 ein Informationsabend statt. Anmeldung und Ter-
mininfos unter 0176/52447020 oder unten stehende Mail.

NEO (Netzwerk Essstörungen Ostalbkreis e. V.)
c/o Psychosoziale Beratungsstelle Caritas
Weidenfelder Straße 12, 73430 Aalen, Tel. 07361 80642-60 
sekretariat@neo-iv.de oder info@mein-neo.de
Homepage: www.mein-neo.de

Bleibt nur zu hoffen, dass wir 2022 zu unserem Jubiläum wieder unbe-
schwert gemeinsam Fasching feiern können.

Bleibt alle gesund – wir kommen wieder! 

Eure Fachsenfelder Naschkatza e.V.

Fachsenfelder Dorffest GbR

Wir sagen herzlichen Dank

Die Fachsenfelder Dorffest GbR möchte sich hiermit ganz herzlich bei 
Herrn Jürgen Opferkuch für sein Engagement und seinen Einsatz bei 
den vergangenen Dorffesten bedanken.

Ohne seine wichtigen Anregungen, seine unermüdliche Mithilfe und 
seine „Vermittlerfunktion“ als Ortsvorsteher, würde es unser Dorffest 
in dieser Art vermutlich nicht geben.

Es war und ist schon immer sein Bestreben, dass die Bürger von 
Fachsenfeld gemeinsam ein solches Fest feiern, miteinander ins 
Gespräch kommen und gemeinsame fröhliche Stunden verbringen. 
Seinen Traum vom „Haus der Fachsenfelder“ lebt Jürgen Opferkuch 
auch in Form unseres Dorffestes.

Wir wünschen Jürgen und seiner Frau Christa weiterhin alles Gute, 
Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Lieber Jürgen, wir hoffen, dass du uns auch weiterhin beratend zur 
Seite stehst. Natürlich bist Du mit Deiner Familie auch als Gast bei 
unseren Dorffesten jederzeit herzlich willkommen.

Im Namen der Fachsenfelder Dorffest GbR

Franz Dollansky und Bernd MärkleGemeinsame Vereinsnachrichten Fachsenfeld und Dewangen

DRK-Ortsverein   
Fachsenfeld-Dewangen e. V.

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig

Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
werden unter Kontrolle von und in Absprache mit den 
Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
gestattet, sicher und wichtig. Die Corona-Pandemie stellt die Blut-
spendedienste immer wieder vor Herausforderungen. Aufgrund der 
begrenzten Haltbarkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden kon-
tinuierlich und dringend benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pande-
mie und den damit verbundenen Einschränkungen des öffentlichen 
und privaten Lebens sind Patienten dringend auf Blutspenden ange-
wiesen. Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend 
um Ihre Blutspende.

Montag, den 08.02.2021 von 14.00 bis 19.30 Uhr, Wellandhalle, 
Rechbergstraße 17, 73434 AA-Dewangen.

Hier geht es zur Terminreservierung: https://terminreservierung.blut-
spende.de/m/aalen-dewangen

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den genutz-
ten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Be-
teiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, 
findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-Termin-
reservierung statt. Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen 
die kostenfreie Service-Hotline unter 0800/11 949 11 zur Verfügung. 
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie 
sich gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur),sowie 
Menschen, die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten 
oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, 
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächs-
ten Blutspende 14 Tage pausieren.

Vereinsnachrichten Fachsenfeld

Fachsenfelder Naschkatza e. V. 

Am vergangenen Wochenende, 16.01.2021, wäre in Fach-
senfeld unsere jährliche Brauchtumsveranstaltung gewe-
sen!

Die Faschingssaison 2020/21 wird in die Geschichtsbücher eingehen.

Keine Dorfbändel in der Dorfmitte, kein Narrabaum, keine Ver-
anstaltungen, keine Maskenträger auf den Straßen einfach – KEIN 
Faschingsflair – 

Wir stellen fest, Corona hat auch uns als Faschingsverein fest im Griff 
und hat so allerhand durcheinandergewirbelt. 

In einem normalen Jahr hätten wir schon unseren Katzaratswagen 
gebaut. Unsere Gardekinder, das Männerballett und die Maskentanz-
gruppe hätten wieder fleißig für ihre Auftritte trainiert. Die Brauch-
tumsveranstaltung läge hinter uns und wir würden befreundete Zünf-
te besuchen und mit ihnen gemeinsam die Faschingszeit feiern. 

Nun kann leider nichts von alldem stattfinden, denn unser aller Ge-
sundheit geht natürlich vor. 

Eins bleibt auf jeden Fall festzuhalten, dass Wetter hat uns nicht im 
Stich gelassen, wie fast immer zu unserer Brauchtumsveranstaltung 
gab es pünktlich zu unserem Fest viel Schnee.

Für unsere Mitglieder haben wir eine Faschingstüte mit Faschings-
accessoires und einer DVD der vergangenen Saison verteilt. 

– Fasching für ZUHAUSE –

Um auch ein wenig Fasnachtsstimmung bei allen Nichtmitgliedern 
aufkommen zu lassen, haben wir ein kleines Video vom letzten Jahr 
zusammengestellt. Dies kann man bei Facebook unter Fachsenfelder 
Naschkatza gerne anschauen.  

Sobald das Training der einzelnen Gruppierungen wieder stattfinden 
kann, werden wir uns wieder melden. Wir freuen uns immer über neue 
Mitglieder, die an einem Probetraining interessiert sind.

DANKE an alle Trainerinnen, die bis zum Schluss mit den Kindern, 
dem Männerballett und den Maskentänzern trainiert haben, sei es in 
Kleingruppen vor Ort oder virtuell. Sie alle haben fest daran geglaubt, 
dass es vielleicht doch noch einen Fasching 2021 geben wird. 

Für alle Vereine wird es eine große Aufgabe werden, die Vereinswelt 
weiterhin aufrecht zu halten, wir sind uns jedoch sicher, dass wir das 
gemeinsam schaffen werden.

Vereinsnachrichten Dewangen

TSV Dewangen 

Liabe Narra oins isch klar,
mir treffad ons wie jedes Joahr.

Am Faschingsdenschdig ischs Traditio,
en Dewanga do isch des so.

Gises Team kocht Broadkardoffel, Kuddla ond au Soß,
ma riachds scho legger, ganz famos.

Kuddla gibt‘s i ko dr saga,
des isch a Traum für`d Noas ond Maga.

Schwäbischer Albverein Dewangen 
Faschingsessen zum Mitnehmen

Sonntag, 14. Februar 2021, 11 – 14 Uhr
Menü

Sauerbraten mit Spätzle, Soße und Gemüse   14,00 Euro

Bierbraten mit Spätzle, Soße und Gemüse  13,50 Euro

Schnitzel mit Spätzle, Soße und Gemüse  11,00 Euro
dazu ein Faschingsbier oder einen Berliner
(bitte bei der Bestellung angeben)

Spätzle mit Soße  3,50 Euro

„Faschingsnotfallkoffer“
(3x Faschingsbier / 1x Piccolo   6,00 Euro

Bestellung telefonisch bestellbar vom 
01.02. – 09.02.2021 von 14.00 bis 17.00 
Uhr unter 07366/920644 oder ab sofort 
bis 09.02.2021 per E-Mail: faschings-
essen@sav-dewangen.de.

Alle Essen sind hygienisch verpackt und 
eingeschweißt. Verantwortung steht uns 
allen gut!

Bitte Maske tragen!

Schwäbischer Albverein
Rotfeldstraße 21, Dewangen

Altpapier-Bringsammlung
 am Samstag, 30. Januar 2021
 Wir bitten Sie, Ihr Altpapier zwischen 9 - 13 Uhr   
 an den Containern...
  Reichenbacher Str. (Schützenhaus)
  Rotfeldstr. (Festplatz) abzuliefern.

  Bei Anlieferung bitte die allgemeinen
  Hygieneregeln beachten und unbedingt  
  Mund-Nasenschutz tragen…
  Vielen Dank !
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Wir suchen: 
2–3-Zi.-Whg. im Umkreis zum Kauf.

www.klammer-waibel.de · Telefon: 0 71 75/92 23 95

Impressum:
Herausgeber Stadt Aalen, Geschäftsstellen Aalen-Fachsenfeld, Waiblinger Str. 1, Tel. 
07366/9612-0, Fax. 07366/961219 und Aalen-Dewangen, Fachsenfelder Straße 4, Tel. 
07366/9609-0, Fax 07366/960919.
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt sind der Ortsvorsteher Jürgen 
Opferkuch und die Ortsvorsteherin Andrea Zeißler sowie Geschäftsstellenleiter Michael 
Stäbler; für den Anzeigenteil und den Vertrieb die Medien-Centrum Ellwangen GmbH, Ge-
schäftsführer Klaus Opferkuch.
Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag, 15 Uhr, beim Medien-Centrum Ellwangen GmbH, 
redaktionelle Texte und Vereinsnachrichten bei den Geschäftsstellen Aalen-Fachsenfeld und 
Aalen-Dewangen bis Montag, 11.45 Uhr eingereicht sein.
Mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnete Beiträge stellen dessen eigene Meinung 
dar. Nachdruck nur mit Quellenangabe. Bezugsgebühren jährlich 20,00 Euro inklusive Trä-
gerlohn und inklusive Mehrwertsteuer. Erscheinungsweise wöchentlich freitags.
Druck und Verlag: Medien-Centrum Ellwangen GmbH, Obere Brühlstraße 14, 
73479 Ellwangen, Tel. 07961/57938-0.

Ist Ihre Hausnummer gut zu erkennen?

Das kann im Notfall wichtig sein.
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Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Zollplatz 4
73547 Lorch

Tel. 07172 9252 700
www.sozialagentur-nw.de

Unsere FFP2 Schutzmasken:

4x in der Region

1

2

3

So funktioniert´s:
Geben Sie Ihren Berechtigungs-
schein* in einer unserer Filialen ab

Sie erhalten 6 Schutzmasken pro 
Schein mit einer Eigenbeteiligung von 2€

TIPP: Geben Sie Ihren 2. Schein gleich mit ab, 
dann erhalten Sie weitere 6 Masken zum 
nächsten Datum, direkt nach Hause geliefert.

So funktioniert´s:

JETZT EINLÖSEN
 Sichere & hochwertige Qualität 

 Die korrekte Nutzung
     wird von unserem 
     Fachpersonal 
     erklärt!

 CE zertifi ziert

Neresheim
Heidenheimer Str. 8
Tel. 0 73 26.96 57 755

Unsere Fililianen ganz in Ihrer Nähe: Inh.: Apotheker Jens Boving, e.K.

*Die Berechtigungsscheine erhalten alle Gesetzlich- und Privatversicherten, die 
das 60. Lebensjahr erreicht haben, automatisch von Ihrer Krankenkasse zugestellt.

Ellwangen
Marktplatz 18
Tel. 0 79 61.25 82

Hüttlingen 
Abtsgmünder Str. 7 
Tel. 0 73 61.5 28 05 81

Westhausen
Dalkinger Str. 6
Tel. 0 73 63.95 34 44

schein* in einer unserer Filialen ab

 pro 
2€

JETZT EINLÖSEN

Abbildung 
ähnlich

mit ab, 

Neresheim

Aktionpreis für alle 

ohne Berechtigungsschein:

2 Stk nur 2,99 €

 

Fachsenfeld • KW 9 • 90 x 95 mm

WellandMarkt · Tel. (0 73 66) 9 29 96 57 
Fachsenfelder Str. 4/1 · 73434 AA-Dewangen 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 06.30 – 18.00 Uhr
Sa: 07.00 – 13.00 Uhr

Aktuelle Info‘s auch unter: 

www.wellandmitte.de

Spar Dir weite Wege,

das Gute ist schon 

da!

Der Winter geht, der WellandMarkt bleibt –
Ihr verlässlicher Partner zwischen den Jahreszeiten

• Wir sind bestens gerüstet, damit Ihre Frühjahrsputzaktion gelingt:
 Diverse Universaltücher, Reinigungsmittel, Kehrbesen und und und…

• Und nach getaner Arbeit gönnen wir Ihnen eine Stärkung nach Bedarf:
 Omas Eierlikör mit Frischeiern aus Bodenhaltung im Schokowaffel-
 becher, süße Naschereien, knackige Äpfel aus dem Remstal, Salate,
 Gemüse…
 Und für die grundgereinigten Vierbeiner: Katzen- und Hundefutter. 

Ab Montag, 01.03.2021 startet WellandKultur mit der „Blumen-
Mal-Aktion“  für JUNG bis ALT. 
Weitere Infos im WellandMarkt
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mitteilungsblatt 
Anzeigenwerbung
Beilagen
Zustellung

Wir suchen ab 1. März einen zuverlässigen

AUSTRÄGER m/w/d in Dewangen
für Albuchstraße, Fachsenfelder Str.,  
Schwarzfeldstraße, In der Birke ...

Ihre Chance: nebenberufl ich arbeiten, neben Schule, 
Studium, Familie, Rente. Selbstverständlich: guter 
Verdienst, klare Zustellroute. Voraussetzung: 
Zuverlässigkeit, Freundlichkeit, Einsatz, 
Verantwortungsbewusstsein. 
Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Medien-Centrum Ellwangen GmbH
Obere Brühlstr. 14 · 73479 Ellwangen · Tel. 07961 57938-11

Händewaschen  
  nicht vergessen.Regelmäßiges


